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Wandertag zum Imker
 Am 8. Juli führten wir, die Klasse 4a der Goetheschule Zossen, gemeinsam mit unserer Lehrerin, Frau Hannemann,
und zwei Müttern unseren Wandertag zu einem Imker des Imkervereins Zossen-Wünsdorf e.V. durch.
Wir wollten mehr darüber erfahren, wie denn die Bienen den leckeren Honig erzeugen und was die Imker machen, um den dann in 
die Gläser zu bekommen. Zunächst wanderten wir am Nottekanal entlang zum Garten von Familie Schulz, wo zehn Bienenvölker 
stehen. Wir wurden freundlich von fünf Imkern, Herrn Ortelt, Herrn Martin, Herrn Riedel, Herrn Mixa und Herrn Schulz, 
empfangen. Gleich am Anfang zeigte uns Herr Schulz verschiedene Zweige von Bäumen, die bei uns wachsen, wie Ahorn, Eiche, 
Weide, Linde und Kirsche, und erklärte uns, dass alle diese Bäume eine wichtige Nahrungsquelle für die Bienen sind und aus dem 
Nektar vieler Blüten am Ende der Honig wird, den wir so gerne essen. Bei einer kleinen Rechenaufgabe lernten wir, dass für ein 
500-Gramm-Glas Honig die Bienen etwa 30.000mal fliegen müssen, um Nektar zu holen. Das entspricht ungefähr der Entfernung 
von 40.000 bis 50.000 Kilometern. 
Herr Martin hat uns dann erklärt, wie die Imker die Bienenkönigin halten,damit ein neues Bienenvolk entstehen kann. Danach 
schauten wir uns das Bienenhaus mit den Bienenkästen, auch Beuten genannt, an. In einer Schaubeute des Vereins mit Glasscheiben 
konnten wir sehen, wie die Bienen auf ihren Waben leben. Wir haben uns angeschaut, wie die Imker den Honig in einer 
Honigschleuder aus den Waben herausholen und durch Siebe so sauber von Wachsresten trennen, dass er dann in die Gläser abgefüllt 
werden kann. 
Nach den Erklärungen konnten wir endlich die verschiedenen Honigsorten verkosten. Was wir über die Honigerzeugung bei den 
Imkern gelernt haben, machte uns deutlich, wie viel Arbeit bei den Bienen und den Imkern notwendig ist, um den süßen Honig in die 
Gläser zu bekommen. Dass die Zossener Imker dabei viel Erfahrung haben, zeigen auch die vielen Auszeichnungen, die sie für ihren 
Honig bekamen.
Ganz zum Schluss stellten wir bei einem Bienenquiz unter Beweis, dass wir gut aufgepasst hatten. Wir danken den Imkern des 
Imkervereins Zossen - Wünsdorf für den tollen Tag.
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